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HOFFNUNG UND MUT 

 
 

Die ganze Welt spricht von 
Corona und muss sich auf eine 

ungewisse Situation einstellen. 

 
Die Auswirkungen rund um das 
Thema Corona sind aus ge-
sundheitlicher, psychischer und 
wirtschaftlicher Sicht einschnei-
dend für uns alle. 
Da ist die Angst sich anzuste-
cken, geliebte Menschen zu 
verlieren oder gar die finanzielle 
Lebensgrundlage einzubüssen 
gross. 
Neben diesen Ängsten gibt es 
aber auch viel Hoffnung und Mut. 
Die aktuelle Situation ruft grosse Solidarität und Nächstenliebe hervor. 
So setzen sich ganze Gruppen weltweit dafür ein, ältere Menschen zu unterstützen, und als Dank für das 
Gesundheitspersonal applaudieren die Menschen ganzer Quartiere von ihren Balkonen. 
 
Tausende Menschen arbeiten in unterschiedlichen Berufen unermüdlich an vorderster Corona-Front für 
die Allgemeinheit, wofür wir unendlich dankbar sein müssen. 
Es ist wichtig, den Fokus unter allen negativen Einflüssen auch auf die positiven Auswirkungen der Situa-
tion zu setzen, denn jede Krise ist auch eine Chance für die Zukunft. Und wenn wir uns auch noch vor 
Augen halten, wie stark sich der Lärmpegel und die Hektik des Alltags zu Land, zu Wasser und in der Luft 
gesenkt, die Luftqualität - in gewissen Grossstädten sehen die Menschen den Himmel wieder nach Jahren 
des Smogs - wie auch die Wasserqualität - in Venedigs Kanälen ist das Wasser wieder glasklar - sich ver-
bessert haben, dann sind das Veränderungen, die uns zum Nachdenken anregen sollten. 
 
Auch das kirchliche Leben ist betroffen und eingeschränkt. 
Bis vorerst Ende April 2020 dürfen keine Gottesdienste oder andere kirchliche Anlässe stattfinden, und 
Beerdigungen sind besonderen Regeln unterworfen. Es ist davon auszugehen, dass auch für den Monat 
Mai das kirchliche Leben in einem stark reduzierten Mass stattfinden wird und die Gottesdienste bis auf 
weiteres nicht in gewohnter Form gehalten werden können. 
 
Als Alternative zu den Präsenz-Gottesdiensten haben wir elektronische Gottesdienste auf unserer Home-
page aufgeschaltet. Dort kann im Rahmen der Zusammenarbeit mit 3K jeden Sonntag ab neun Uhr ein 
gottesdienstlicher Text mit Gebet, Liedern, Predigt und Orgelmusik abgerufen werden. 
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Unsere Pfarrpersonen stehen Ihnen zudem gerne per Telefon oder E-Mail für Gespräche oder Anliegen 
zur Verfügung. 
 
Sobald wie möglich werden wir Sie über die Normalisierung der Aktivitäten rund um die Gottesdienste 
und kirchlichen Anlässe informieren. 
 
Wir wünschen Ihnen gute Gesundheit und viel Hoffnung und Mut. 
 
 
Die Kirchenpflege 
 

 


